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Schwuer, er wolt puelen nimer mer,

Sein nachpaur daidigt drunder ser,
Die fraw vom mann ablies

Mit worten an nachtpawren kom,

Peim har in nom,

{n zv der thu er austies,

Also frey aller ding
Het ein ent das guet fasnacht spile.

Anno salutis 1555. am 27. tag Febrüari{.

Der war halb freunt.

in der alment des Stollen.

MG. 5. Bl. 83b—84b.
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(E)s peschreibet Adelfonsus,
Wie in Arabia

Ein man ser groser erkantnus,

Der hies Luciana;

Als nun der selbig sterben wolt,
Fodert er seinen sun zw wolgefallen.

{}

IC

Und in gar fleissiclichen fragt,

Wie vil er freunde het;

‚Wol hundert freunt“, der sune sagt.

Der alt antworten det,

Und wen er die peweren solt,

Fu end er kainen ein rechten freunt pey in allen.

Er fragt, wie man die freunt pewert.

Er sprach: „in not! ge hin und stich ein kalben.

Thw sie in ein sack unfermert,

Pestreich den sack mit pluete allenthalben,

Den ge zw deinem freunde hin,

Sprich, dw habst ein ermo rt,
Pit, das er helff vergraben in.
Der ist ein freunt. welcher dein pit erho rt.“
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